
Ealwev errbtat 1.
Amts und JreteMgerrzbLatt für de» Bezirk.

Nro . 33. Samstag 28 . April 1855.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Forstamt  Wildberg.
Revier  Hirsau.

(HolzBerkaus ) .
Am 3 ., 4 . und 5 . Mai

im Staatswald Lüzcnhaidt , IH . .3
Ebene

8 Nadelholzstämme mit 154,1
527 Stück Nadclholzstangen
IV , Klf . buchene Prügel
I36 '/e Klf . Nadelholzscheiter und

und Prügel.
Staatswald Welztserg

72V -- Klf . Nadelholzscheiter und
Prügel

4225 Stück Nadelholzwellen
ferner in verschiedenen WaldTistriktcn

145 Sägklöze mit 4981,4 C'
l ' /e Klf . buchene Scheiter
3 Klf . buchene Prügel
122 ' / , Klf . Nadelholzscheiter und

Prügel
1975 Stück tanuene Wellen.
Zusammenkunft je Morgens 8 Uhr

am ersten Tag im Schlag Ebene,
— zweiten Tag im Altburgcrberg,

wobei sämmtliches Klozholz zum
Verkauf kommt,

— dritten Tag im Schlag Wclzberg.
Den 24 . April 1855.

K . Forstamt.
Niethammer.

N e nw e il e r
Gcrichtsbezirks Ealw.

(Liegenschafts -Verkauf ) .
Am

Dienstag den 5 . Juni
Morgens 8 Uhr

wird aus der Gantmasse des
Johann Georg Strehler , Küfers

von Ncuweiler
die sämmtlich vorhandene Liegenschaft,
bestehend in

Einer zweistockigten Behausung,
Scheuer und Schopf , unter Ei -
uem Dach , mitten im Dorf,
BVA . 2000 fl . gemeinberäth-
licher Anschlag 600 st.

. Eine Küblerwerkstätte in der Nä¬
he des HanseS , BVA . 200fl.
gmdrl . Anschl . 20 fl.

15 Vs M . 21 R . Acker
2 M . 1 L . 17 R . Wiesen
7V < R . Garten und
8V » M . 19,8 R . Waid, .!irg zus

angeschl . zu 1080 fl.
in dem Rathszimmer in Neuweiler im
öffentlichen Anfstrerch zum Verkaufe
gebracht , wozu die Liebhaber eingela¬
den werden.

Den 25 . April 1855.
K . Amtsnotariat Tcinach.

St ein len,  Ass.

A g e n b a ch.
(WcgbauAkkord ) .

Am nächsten
Mittwoch den 2 . Mai

Morgens 8 Uhr
wird in Folge oberamtlichcr Anord¬
nung die Akkordirung eines Weges
von 650 laufenden Ruthen vorgenom¬
men , worüber der berechnete Ueber-
schlag des Oberamtswegmeisterö sich
auf 162 fl . 30 kr. belauft.

Lusttragende wollen sich an genann¬
tem Tage auf dem Rathhause hier
eiiifindcu.

Den 25 . April 1855.
Schuldheißenamt.

Frei.

Speßhardt.
(Fahrniß -Verkauf ) .

I » dem Hause der Ulrich Nothaker-
schen Kinder zu Speßhardt wird am

Dienstag den 1. Mai
Nachmittags 1 Uhr

eine FahrnißAuktion gegen baare Be¬
zahlung gehalten , wobei zum Verkauf
kommt:

150 Stück Stroh , 45 Zent¬
ner Heu , 6 Zentner Oehmd.
1 aufgericktcler Wagen und
einiges Feld - und Handge¬
schirr.

Den 25 . April 1855.
K . Amtsnotariat Teinach . j

E . F . Kerker.

Oberamtsgericht Calw.
(GlänbigerAufruf ) .

In nachstehenden Gantsachen wird
die Schuldcnliquidation zu der bezcich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzeiger
erscheinende weitere Bekanntmachung
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig air-
umclden.

1) Michael Rentschler,  Bauer
von Altbulach , am

Dienstag den 29 . Mai
Vormittags 8 Uhr

2 ) Jakob Stenn  le , Sonnenwirth
von Neubulach , und dessen Ehe¬
frau Anna Maria , gcb . Herdter,
am

Dienstag den 5 . Juni
Vormittags 8 Uhr

3) Johann Georg KirckherrKü-
fcr von Ncubulach , und dessen
Ehefrau Magdalcne , gcb . Mut¬
ter , am

Dienstag den 5 . Juni
Nachmittags 2 Uhr

4) Johann Georg Dittus,  Tag¬
löhner in Oberhaugstätt , am.



Freitag dm 8 . Juni
Vormittags 8 Uhr

Ten 25 . April 1855.
K . Qbcramtsgericht.

Cbenspcrger.

Calw.
. Auf die Beschwerde dcrWerkbesizer,

denen durch das Einweifen von Schutt
in die Nagold Schade » und Nachtheil
/ »gefügt wird , sicht man sich veran¬
laßt , dieß wiederholt bei Strafe zu
verbieten.

DmL27 . April 1855.
Stadtschuloheißmamt.

S chu l d t.

Calw.
(Hausverkauf ).

DaS zweistöckige Wohnhaus dcS
verst . HutmachcrS Wilhelm Friedrich
Benz , in der unter » Marktstraße No
377 hinter No . 376 sammt Laden,
augckauft zu 200 fl . kommt am

Montag den 30 . April
Nachmittags 1 Uhr

auf der Kanzlei des GerichtsNotaria-
tes rum dritten Mal in öffentlichen
Aufstrcich.

Den 18 . April 1855.
K . Gerichtsnotariat.

M agena u.

Außeramtliche Gegenstände.

M 5 t t l i n g c n.
(BürgschattsGlänbigerAufrus ) .
Durch das Ableben des Michael

Stanger , AcciserS und Gemeiiideraths
hier , werde » von den Unterzeichneten
die von ihm geleisteten Bürgschaften
hiemit arifgekündigt und haben sich kie
Lnrgschaftsgläubiger bei Vermeidung
der — a »S der Unterlassung für sie
entstehenden Rachtheile binnen 30 La
gen bei »ns zu melden.

Den 21 . April 1855.
Die Hinterbliebenen.

Calw.
(GeschäftSEmpteblung ) .

Bei herangekomineiiem Frühjahr er¬
laube ich mir , meinen Freunden und
Bekannten (hauptsä ch lich auf

dem Lande)  mein Geschäft wieder¬
holt zu empfehlen , indem ich es an
guter , schneller  und möglichst
billigster  Bedienung nicht fehlen
lassen werde.

August Welling,
Färber bei der Ziegelhütte.

Calw.
Ein wcrthes Publikum mache ich

hiemit aufmerksam , daß ich nunmehr
die Parterrewohnung des Hrn . Notar
Wivmann bewohne , und empfehle
meine Artikel , besonders eine hübsche
Auswahl moderner Müzen , zur ge¬
fälligen Beachtung , auch bemerke ich
zugleich , daß ich Pelzwaaren und al¬
le dem Mottenfraß ansgesezten Artikel
unter Garantie der besten Erhaltung
über den Sommer annehme , und wer-
de stets billige und solide Bedienung
beobachten.

F . De lisch le , Kürschner,

S t a m m h e i m.
Unterzeichneter hat 2 Bienenstöcke

zu verkaufen.
Jos . Georg Kober , A . E.

Calw.
, Fein abgelagerte Cigarren , Rollen-
Varinas , so wie Rauch - und Schnupf¬
tabak in alle » Sorten empfiehlt zu
gefälliger Abnahme

«Adolph Stroh
neben dem Nößle.

Calw.
DaS Logis der Margarethe Galt

hat sogleich oder bis Jakobi zu ver-
mierhen

Friedrich Essig,  Mezger.

Calw.
Essigheffe in ausgezeichneter Quali¬

tät ist von heute au fortwährend frisch
zu haben bei

Adolph Stroh
neben dem Rößle.

Calw-
Englische PatentWagenschmiere in

Kistchen von 2 Pfund und offen in
bester Qualität empfiehlt billigst

Adolph Stroh
neben dem Rößle.

Calw.
Strohhüte neueste Fason und in

großer Auswahl empfiehlt zu gefälli¬
ger Abnahme

I . F - Oesterle » .

C a l w.
ES werden einige Schlafgäuger ge¬

sucht ; zu erfragen im Louis Stroh-
scheu Hause im Bischofs.

Calw.
Ich habe mein vorderes Logis zu

vcrmiethen.
Johannes Degenhardt

in der Badgassc.
Calw.

Nächsten Sonntag ist frischer Schin¬
ken zu haben bei

Mezger S chw ä m m l e.

Geld auszuleihen gegen zweifache Ver¬
sicherung :

200 fl . Pfleggcld bei Schleifer Stickel
in Calw.

Calw
Senf , Nindschmalz , Glaubersalz,

Vanille - , Gewürz - und Gesundheits-
Chokolade , Badschwämme , Stärke,
WaschSchmalterc . empfiehlt l» schö¬
ner Waare

Adolph Stroh
»eben dem Rößle.

Calw.
Mein unteres Logis habe ich bis

Jakobi zu vcrmiethen und einen blau-
melirtcn Oberrock zu verkaufen.

Christian Ga cke »Heimer,
Schneider.

Calw.
Ich habe ein Logis bis Jakobi z«

vermictheu.
Mezger Eisen mann.

Calw.
Donnerstag den 3 . Mai medizinisch-

chirurgische Versammlung im Beitter-
schen Garten.

C a l w . Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
genbrczcln zu baden bei

Beck Hammer.



Die Magdeburger
Hagelversichermigs Gesellschaft

n konzessionirt in Wirtemberg durch Erlaß des K . Ministeriums des Innern vom
27 . Juli 1854,

n

n

n

Z Grundkapital:
» Fünf und eine Viertel Million Gnlden,

übernimmt zu billigen festen Prämien Versicherungen gegen Hagelfchaden aufBodenErzcugnisse
r'L aller Art , als Gctrewe , Gräsereien und Futterkräuter , Hiilsenfrüchte , Oel - und Handelsgcwächse , Kartof-
-H- sein , Rüben , Sämereien , Tabak , Hopfen , Wein , Obst und dergleichen , auch auf Gärtnereien und Fcn-
n sterscheiben.

Die Prämien sind fest , Nachzahlungen darauf finden also unter keinen Umständen statt.
Wird die Versicherung auf 3 Jahre oder länger genommen , so gewährt die Gesellschaft einen

ansehnlicbcn Rabatt , der alljährlich von der Prämie abgerechnet wird.
-H- Die Entschädigungen werden in allen Jahren stets prompt , voll nnd in baarem Gelds
^ spätestens binnen Monatsfrist nach Feststellung deö Schadens ausgezahlt. Die Abschäzung des
r'L Schadens erfolgt durch Sa l verständige , welche von beiden Theilen gewählt werden.

Prospekte , Policenbedingungen , Antragsformulare werden gratis abgegeben , sowie jede zu wünschen-
N de Auskunft bereitwilligst ertheilt

HauptAgent Ferd . Garnier in Stuttgart.
BezirkSAgent Ferd , Georgii in Calw.

2 2- -2 n 2- n- n n n n n n n n n n n n n n n n -A- ^

Havre - Newyork und Neworleanö.
Regelmäßige Postfchifffahrt

der Herren

Darbe L Morrjse in Havre
am 9 ., 19 . und 29 . jeden MonatS

auf ausgezeichneten Dreimaster Postschiffen erster Klaffe . Preise immer möglichst bil-
l i g Zum Abschluß von Akkorden empfiehlt sich

Der Bezirksagent Ferd . Georgii.

Calw.

Geschäfs-Empfehlung.
DaS früher von dem verstorbenen Kaufmann Herrn C . F . Fa ißt hier betriebene SpezereiGeschäft habe

ich käuflich übernommen und von heute an wieder eröffnet.
Ich erlaube mir nun , meine verehrten Freunde und Gönner hievon in Kenntniß zu sezen , meine sämmtli»

chm in das SpezereiGeschäft rc. cinschlagenden Artikel anzuempfehlen und unter Zusicherung reeller und billiger Be¬
dienung zu recht fleißigem Zuspruche einzuladen.

Adolf Stroh,
Kaufmann neben dem Rößle.

nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn



SZLAVL'S.
Für dir Abfahrt am 20 . Mai

von Havre nach NewHork
hat eine größere Gesellschaft von der Amgegend ( gegen 25 Personen )»!,! mk akkordirt . Darunter ist Ml solider

junger Manu , welcher sich mehrere Jahre in Amerika aufhielt und nun die Scinigcn dorthin abholt.
Answandcrungslustige , welche diese schöne Gelegenheit zumAnscklnß benüzen wollen , mögen sich in Bäl¬

de an mich wenden.

Der UeberfahrtöpreiS ist außerordentlich billig.
Jede weitere Auskunft ertheilt

Alkgllst Schnauf  e r bei der untern Brücke in Calw.

E a l w.
Die hiesige Lchüzengesellschast wird

am Dienstag den 1 . Mai ^ ei» aus-
gelegtes Nummer n schießen
halten . Einlage L6 kr. für 6 Schuß.
2 Einlagen gestattet . Loosfchüsse wer¬
den nicht zugelassen . Der Schnapper-
schuß 3 kr. Im Schnapper wird nach
Points geschossen. Prämie für die
meisten Schwarzschüsse im Schnapper
bei weniger als 5 st. reiner  Einla¬
ge nichts , bei 5 st und darüber
30 kr., bei 10 fl. und darüber 1 fl.
Anfang Mittags 1 Uhr . Nach 5
Uhr werden keine Marken mehr ab¬
gegeben ; uubenüzte Marken werden
nicht zurückbezahlt.

Schiizenmeisteramt.

C a lw.
Dankend für das bisher genossene

Zutrauen , erlaube ich mir die ergeben¬
ste Anzeige , daß ick nunmehr in dem
vormals Beck Bnrgerschcn Hause woh¬
ne und dort die Bäckerei mit Wirth-
schaft betreibe . Ich bitte um zahlrei¬
chen Zuspruch.

Beck M e h l.

Calw.
Heute und Morgen giebts Zwiebel-

knchen , wozu höflich einkadet
Beck Meh l.

bis Jakobi an eine Pille Familie zu
verniiethen.

Georg Eberhard,  Kamins.

C a l w.
In der Behausung des verstorbenen

Friedrich Schiele  sind folgende Ge¬
genstände von heule an zu verpachten:

eine Wohnung sammt Küche mit
2 Nebenzimmern im 2 . Stock,
im Gcrech Plaz zu Holz;

ein besonderer Keller nebst Hof¬
raum und

3 ' / - Rlh . Gartens
Die Liebhaber können sich an Herrn

Stadlpflcgcr Schüler dahier wenden.

Calw.
Liederkrauz.

Heute Abend Gesang im Schiff.

Calw.
Am Sonntag wird wieder Bockbier

ausgcschenkt , und vom nächsten Mon¬
tag an ist immer wieder frische Essig-
Hesse zu haben bei

Röhm z. Schiff-

C a l w.
Feinsten KräuterKäse  em¬

pfiehlt
Aug . Schnaufer
bei der untern Brücke.

Calw.
Jakob Widmann  in der Lcdcr-

gasse. ' bat auf - Jakobi ein Logis zu
miethen , bestehend in Stube , Kammer
und geschlossener Oehrnkammct '.

Calw.
Mein oberes Logis ist sogleich oder!

Calw.
Nächsten -

Montag den 30 . April
Nachmittags 2 Uhr

werden im Mädich , beim verbrannten
Hau , gegen bare Bezahlung , für hie¬
sige Einwohner

4175 forchene Wellen

im öffentlichen Aufstrcich verkauft.
D i n g l e r.

Zeitung für Landleute.

Der Friedenskongreß in Wien löst

sich auf,  ohne etwas ausgerichtet zu

haben : das Sck' werdt wird also ent¬

scheiden. — Sebastopol wird von den

Alliirten seit dem 9 . April bombardirt
und — den Berichten nach — mit Er¬

folg . Jeden Tag werden 26000 Bom¬

ben und Kanonenkugeln gegen die

Stabt geschleudert . ,Die Flotten sind

in Schlachtlinie vor der Feste ausge¬

stellt und sollen die dcmnächstige Bc-

rcnnung des PlazeS unterstüzen . 25000

Türken unter Omer Pascha sind zu

den Belagerungstruppen gestoßen.

Der franz . Kaiser und seine Ge¬

mahlin haben daS schöne Wetter be-

nüzt und die Königin in England be¬

sucht. Dem Kaiser muß das Reisen

zugcschlagcn haben ; denn kaum zu

Hause angekommen , will er schon

wieder fort und zwar zu seinen Sol¬
daten in die Krim.

Sonntag den 29 . April wird pre¬
digen Vik . Wörner.

Redigirt , verlegt und gedruckt vou Rivlmus.
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